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„Zu wenig Anerkennung: Heiliger Geist verlässt Dreifal-
tigkeit“*. Mit dieser Überschrift erschien ein Beitrag 
des Internet-Satire-Magazins „Der Postillon“. Es folgte 
ein Artikel, in dem eine Pressekonferenz beschrieben 
wird, in der der Heilige Geist seinen Rücktritt erklärt. Er 
sei unzufrieden, weil Gott und Jesus so dominant wä-
ren. Er selbst fühle sich auch nicht wohl, weil er als Tau-
be dargestellt werden würde. Er würde nun erst einmal 
durchatmen, um dann ein Soloprojekt als eigenständige 
Gottheit in neuer Gestalt zu starten. Gott und Jesus 
ließen derweil über ihr Management ausrichten, sie 
könnten auf den Heiligen 
Geist verzichten und wür-
den bis auf Weiteres als 
Zweifaltigkeit weiterma-
chen. 
Eine witzige Vorstellung 
und gleichzeitig ein inte-
ressanter Gedanke! Eine 
Welt ohne Heiliger Geist? 
Was würde uns fehlen? 
Der Heilige Geist hat es 
nicht leicht. Er hat nur 
eine Geschichte in der 
Bibel: Da wo er wirkt, be-
nehmen sich die Men-
schen als wären sie betrunken. Was soll man von so 
einem halten!?! 
Eine ganze Menge! Die Menschen, die vom Heiligen 
Geist bewegt sind, die sind nicht betrunken, sondern 
glückselig. Sie haben erfahren, das es weitergeht, wenn 
alles zu zerbrechen droht. Sie haben erfahren, dass 
brennende Leidenschaft da entstehen kann, wo man 
etwas gemeinsam macht. Der Heilige Geist macht nicht 
verrückt, sondern zaubert das Lächeln auf die Gesichter 
derer, die gemeinsam stärker sind als alleine. 
Ohne den Heiligen Geist bräuchten wir nicht über ein 
Zusammenwachsen der Liebenburger Kirchengemein-
den nachzudenken. Ohne den Heiligen Geist hätte Ver-
änderung keine Chance. Ohne ihn bliebe uns nur, den 
Kopf in den Sand zu stecken und uns in unserer Trauer 
zu verlieren. 
Möge der Heilige Geist bei allen Veränderungen wir-
ken, die uns bevorstehen. Dann bleiben wir stark! 
 
*http://www.der-postillon.com/2011/06/zu-wenig-
anerkennung-heiliger-geist.html 

 

Gesucht:  
Heiliger Geist 
Text: Jakob Timmermann  

Kirchen-
vorstandswahl 

Kirche ist demokratisch! Das ist toll, nicht selbstver-
ständlich - und anstrengend! Viele Vorbereitungen 
mussten von Pfarramt, Kirchenvorstand und etlichen 
Ehrenamtlichen für die Kirchenvorstandswahl 2018 ge-
troffen werden. Kandidatinnen und Kandidaten finden, 
Fristen einhalten, Werbung machen, Wahlhelfer fin-
den, das Wahllokal vorbereiten etc. das geht nur, wenn 
viele mithelfen. 
Am 11. März war dann Wahltag. 4.368 Kirchenmitglie-
der ab 14 Jahren waren in den Liebenburger Kirchenge-
meinden aufgerufen neue Kirchenvorstände zu wählen. 
1.317 Menschen sind diesem Aufruf gefolgt. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 30,15 %. 
An dieser Stelle sei allen gedankt, die geholfen haben, 
diese Wahl organisatorisch gelingen zu lassen! Doch 
auch den Kandidatinnen und Kandidaten, die sich be-
reiterklärt haben das Ehrenamt zu übernehmen, sei 
herzlich gedankt—insbesondere denen, die nicht ge-
wählt worden sind. Sicherlich gab es die ein oder ande-
re Enttäuschung zu verkraften. 
Einige teils langjährige Mitglieder haben bereits vorher 
entschieden, nicht mehr zu kandidieren. Auch ihnen sei 
für das Engagement gedankt.  
Spannende Zeiten warten nun auf die neuen Kirchen-
vorstände. Die Kirchengemeinden wachsen zusammen 
und müssen neue unbekannte Wege beschreiten, die 
Interessen der eigenen Gemeinden verteidigen, ohne 
das Nötige aus den Augen zu verlieren. Möge alle der 
Geist und der Segen Gottes leiten und Freude und Lei-
denschaft die Arbeit bestimmen.   JT 

Andacht | Region 

Achtung Konfis+Eltern!!! 

Alle zukünftigen Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
der Gemeinde Liebenburg werden eine gemeinsame 
Konfirmandenzeit verbringen. Das Programm ist noch 
im Entstehen und muss noch von den Kirchenvorstän-
den beschlossen werden. Weitere Informationen erhal-
ten alle Familien, die mindestens ein evangelisches Kir-
chenmitglied haben, noch vor den Sommerferien per 
Post. Dieser Brief wird gleichzeitig eine Einladung zum 
gemeinsamen Elternabend enthalten. Der Termin stand 
zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Wer Interesse hat, 
bis dahin aber keine Brief erhalten hat, melde sich bitte 
im jeweiligen Pfarramt.  
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Text: P.Wieboldt Fotos: JT, DG, PW, MB 

Himmelfahrtsgottesdienst  
in Liebenburg 

Nicht nur „Väter“ machte sich am Himmelfahrtstag 
auf den Weg. Aus allen Dörfern der Gemeinde Lie-
benburg strömten Christen zum Gottesdienst un-
ter freiem Himmel vor dem idyllischen Pfarrhaus in 
Liebenburg. Die Pfarrer Glufke und Timmermann 
gestalteten einen gemeinsamen Gottesdienst, in 
dem es um die „Sehnsucht nach dem Himmel auf 

Erden“ ging. Im Anschluss waren die ca. 130 Besucher 
noch zu Bratwurst und gemeinsamen Beisammensein 
eingeladen, was viele gern annahmen. Das Wetter 
spielte mit und verschonte zumindest den Gottesdienst 
vom angekündigten Unwetter.    JT 

Der Kongress “Gemeinde.Wir“ der Landeskirche Braun-
schweig geht in die zweite Runde. Nach 2015 wird am 
8. September 2018 der zweite Kongress für Haupt- und 
Ehrenamtliche stattfinden. Nach Braunschweig diesmal 
in Wolfenbüttel. Der Kongress ist Teil der Veranstal- 
tungen der Landeskirche zu ihrem 450-jährigen Beste-
hen. Er soll wieder Anregungen für die Gemeindearbeit 
und Raum zur Begegnung bieten. 
Der Auftakt ist um 10 Uhr in der Hauptkirche BMV in 
Wolfenbüttel. Mit dabei sind Landesbischof Dr. Chris-

toph Meyns und Dr. 
Christian Stäblein, Propst 
der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 
aus Berlin. Im Zentrum 
des Tages stehen ver-
schiedene Foren: Neue 
Kirchenmusik entdecken, 
Seelsorge heute, Gemein-
de entwickeln, Bibel neu 
entdecken, Neue Medien 
in der Kirche, FreshX-
Kirche, Gemeinwesenar-
beit in und von der Kir-
che. 

Halten Sie sich jederzeit über den Stand der Vorberei-
tungen auf dem Laufenden: 

gemeindepunktwir.de 
Mit Referenten aus ganz Deutschland hatten rund 400 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Landeskirche am 10. Oktober 2015 erstmals 
bei einem Kongress über die Zukunft ihrer Arbeit bera-
ten. In sechs Foren und 33 Workshops tauschten sie 
sich einen Tag lang in den Braunschweiger Innenstadt-
kirchen über aktuelle Herausforderungen aus. THZ 

Alle Haupt- und Ehrenamtlichen  
sind wieder zu einem Kongress eingeladen 

Foto: Ingrid Kahmann 

Foto: Jonas Glufke 



5   Reportage 

Ein bisschen chaotisch wurde es dann doch, 
als die verschiedenen Taufgesellschaften 
und neugierigen Gottesdienstteilnehmer sich 
um den Mausebrunnen versammelten. Bei 
sieben Taufen ließ sich das nicht vermeiden 
und war für die Stimmung alles andere als 
schlimm. Im Gegenteil - die Geschichte des Pfingstfes-
tes lebt ja auch vom gemeinsamen Durcheinander, aus 
dem der besondere christliche Geist entspringt. 
Bei bestem Wetter hatten sich am Pfingstsonntag mehr 
als 100 Menschen versammelt, um an der plätschern-
den Mausebrunnenquelle Taufe zu feiern. Auch die be-

reits Getauften erhielten von den vier Pfarrern einen 
Segen mit frischem Wasser als Tauferinnerung zuge-
sprochen. Musikalisch begleitet vom Posaunenchor 
Dörnten wird der Gottesdienst so nicht nur den Tauffa-
milien in Erinnerung bleiben.  
Weitere Fotos auf kircheothfresen.de 

Ein gelungenes 
Experiment 
Kirchengemeinden feierten gemeinsam Tauffest 

Text: Jakob Timmermann Foto: Ulrich Mertinat 

„Achtsamkeit“ hieß das erste Thema, mit dem das 
DeaG-Team sich am 6.Mai beschäftigt hat. Dabei haben 
mehrere ruhige Elemente im Gottesdienst, wie eine 

Meditation, eine Salbung und die musikalischen Beiträ-
ge eröffnet, dass es mehrere Möglichkeiten gibt, gegen 
Hektik und Stress anzugehen. Auch in der Predigt wur-
den einige gute Beispiel dazu genannt. 
Zum nächsten DeaG lädt die Kirchengemeinde  

am Sonntag, den 1.Juli 2018 um 17.00 Uhr  
in ihre Kirche in Upen ein. Da wird es um das Thema: 
„Lügen haben kurze Beine – Fake News und alternative 
Fakten“ und um das 8.Gebot gehen. Natürlich sind 
auch hier alle Kirchengemeinden aus dem Gestaltungs-
raum Liebenburg recht herzlich eingeladen.   PW 

DeaG 
Der etwas andere Gottesdienst 

Am Samstag, den 18.August 2018 soll es wieder eine 
Fahrt in der Region Liebenburg für alle Kirchengemein-
den geben. Wir wollen gegen Mittag starten und nach 
Bad Gandersheim fahren, um dort die Ausstellung 
„Talar und Lippenstift - 50 Jahren Frauenordination“ zu 
besuchen. Im Anschluss werden wir zum Kaffeetrinken 
eine schöne, nahegelegene Lokalität aufsuchen. Die 
Fahrt kostet 15,-Euro (ohne Kaffee und Kuchen). 
Abfahrt ist 

11.30 Uhr in Liebenburg,  
11.40 Uhr in Othfresen (Bushaltestelle),  

11.50 Uhr in Dörnten (Pfarrscheune).  
 
Gegen 18.00 Uhr 
werden wir wieder 
in heimatlichen Ge-
filden sein.  
Anmeldung bitte bis 
zum 10. August an 
die Kirchengemein-
de Dörnten, Tel.: 
4280  
oder per e-mail an 
evkirchedoern-
ten@web.de.      PW 

Pfarrverbandsausflug 
der Region Liebenburg 
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Zum  
Abschied 

Elke Kiekhöfer 

Liebe Gemeindeglieder! 
Nach Abschluss der theoretischen 
Ausbildung an der Fachschule für 
Sozialpädagogik am Fredenberg absolvierte ich 
ab dem 01.08.1982 mein Anerkennungsjahr im 
Liebenburger Kindergarten. Damals bestand der 
Kindergarten aus 2,5 Vormittagsgruppen mit 51 
Kindern und fünf Mitarbeiterinnen. Ein Jahr spä-
ter wurde ich in ein festes Anstellungsverhältnis 
übernommen und arbeitete dann bis 2001 im 
Gruppendienst, bevor mir die Leitungsposition 
angeboten wurde. Dankbar erinnere ich mich an 
die Begleitung durch Rosi Niesel, die mir gerade 
in den ersten Berufsjahren mit Rat und Tat gehol-
fen hat, meinen pädagogischen Weg zu finden. 
Herrn Pfarrer Kahmann und dem ersten Vorsit-
zenden des Kirchenvorstandes Herrn Peter Erb-
recht möchte ich meinen Dank aussprechen, dass 
sie mir die Leitung des Kindergartens zugetraut 
haben. Bis heute habe ich diese Stelle mit Enga-
gement und Freude ausgeführt.  
Ich denke, dass wir (Pfarrer Glufke, der Kirchen-
vorstand und das Team des Kindergartens) mit 
Stolz auf die zurückliegenden Jahre schauen kön-
nen. Mittlerweile sind wir zu einer großen Ein-
richtung mit 5 Gruppen im Haupthaus, zwei 
Gruppen in Dörnten mit 21 Mitarbeiterinnen und 
insgesamt 130 Kindern geworden. 
In der mittlerweile 36-jährigen Berufszeit habe 
ich mit sehr vielen Menschen in Liebenburg in 
Kontakt treten dürfen. Dieses gute Miteinander 
war für mich und den Kindergarten ein wertvol-
les Geschenk. Aus manchen Begegnungen haben 
sich über die Jahre gute Freundschaften entwi-
ckelt. Ich danke Ihnen und Euch für diese schöne 
Zeit. 
Als die ersten Praktikanten oder auch Eltern, die 
früher als Kinder den Kindergarten besucht 
hatten, wieder ins Haus kamen, war es schon ein 
komisches Gefühl und ein deutliches Zeichen da-

für, dass man älter wird. Aber im Ge-
genzug war auch eine Wiedersehens-
freude gepaart mit einer gewissen 
Vertrautheit vorhanden. 
Ein Höhepunkt in meiner Kindergar-
tenzeit war die Auszeichnung mit 
dem Beta-Siegel, ein Qualitätsmerk-
mal von QMSK. Dafür haben alle Mit-
arbeiterinnen und auch der Kirchen-
vorstand sehr viel Arbeit und Zeit in-
vestiert. Mein besonderer Dank gilt 
auch Nobert Henk und Johannes 

Schroeder, die uns bis heute dabei mit ihrem Sach-
verstand zur Seite stehen.  
Danken möchte ich aber auch den Mitarbeitern/
innen der Kommune Liebenburg sowie allen Politi-
kern für die langjährige, vertrauensvolle und gute 
Zusammenarbeit. Sie haben oft mit Ihren Entschei-
dungen unseren Weg geebnet. Unvergessen bleibt 
der Umzug im April 2004 in das neue Kindergarten-
gebäude, wodurch uns ganz neue Möglichkeiten 
der pädagogischen Arbeit eröffnet wurden. 
Mein besonderer Dank gilt natürlich Pfarrer Dirk 
Glufke, der mich als Chef in all meinen Vorhaben 
während unserer gemeinsamen Berufszeit unter-
stützt hat und dabei viel Zeit und Mühe investierte, 
um die gemeinsam gesteckten Ziele zu erreichen. 
Notwendig dafür war allerdings auch ein Team von 
Mitarbeiterinnen, das engagiert und flexibel neue 
Aufgaben anging. Ich konnte mich immer auf dieses 
Team verlassen - auch dafür meinen herzlichen 
Dank. Aus Pfarrer, Kirchenvorstand und Kiga-Team 
hat sich im Laufe der Jahre eine gute Gemeinschaft 
entwickelt, die in der Lage war auch steinige Weg-
strecken zu bewältigen. 
Nun werde ich am 31.07.2018 aus persönlichen 
Gründen den Kindergarten verlassen und mit mei-
nem Mann nach Delligsen ins Leinebergland ziehen. 
Am 02. Juni um 10:30 Uhr beginnt im Kindergarten 
mit einem Gottesdienst unser diesjähriges Sommer-
fest. Für mich ist das eine sehr passende Gelegen-
heit, damit meine Abschiedsfeier zu verbinden. Ich 
würde  mich sehr freuen,  „alte Bekannte“ und 
Weggefährten an diesem Tag begrüßen zu können. 
Für Essen und Trinken ist natürlich gesorgt. 
Auf diesem Weg möchte ich Ihnen und Euch „Auf 
Wiedersehen“ und „DANKE“ sagen für die schöne 
gemeinsame Zeit.  

Elke Kiekhöfer 
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Wir waren dabei beim Jugendkreuzweg in Steinlah, mit 
60 Jugendlichen aus Haverlah, Steinlah, Elbe, Gustedt, 
Dörnten, Ostharingen, Upen und Ringelheim.  
Weiterhin gab es ein JuLeiCa-basix „Schnupperkurs“ für 
alle, die Lust haben Teamerin & Teamer in der Ev. Ju-
gend der Propstei Goslar (hier Region Nord) zu werden, 
eine Fortbildung JuLeiCa-Xtra „Teamarbeit Kinderzeltla-
ger“ für alle 29 ZeltlagerteamerInnen, die im Sommer 
beim Kinderzeltlager an der Ostsee dabei sind.       
Folgende Aktionen stehen bis zu den Sommerferien an, 
dass Ev. Landesjugendtreffen mit ca. 400 Jugendlichen, 
soziale Trainingstage mit Schülerinnen und Schülern, 
Begleitung der Konfirmandenarbeit, Fortbildungssemi-
nare für Teamerinnen und Teamer, Mitbestimmungs-
möglichkeiten für Jugendliche (diverse Gremientreffen). 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter www.evj-goslar.de  Mario Riecke 

Hallo, ich bin die NEUE! 

Seit April 2018 leite ich die Kita „Regenbogen“ in Oth-

fresen. Mein Name ist Sabine Menzel, ich bin verheira-

tet und wohne in Goslar. Auf die neue berufliche Her-

ausforderung freue ich mich riesig. 

Ich möchte meine 33jährige Leitungserfahrung und 

meine Stärken mit der erfolgreichen Arbeit in der Kita 

„Regenbogen“ verknüpfen. Die langjährige Berufser-

fahrung habe ich im „Kindernest e.V.“ in Winnigstedt 

gesammelt.  

Mein Hobby ist die Musik. Ich spiele Gitarre und singe 

gern. Eigens komponierte Kinderlieder gibt es Viele 

von mir. Ich bin ein kreativer, aber auch gradliniger 

Mensch, der viel Wert auf einen respektvollen, offenen 

und wertschätzenden Umgang legt. 

Sabine Menzel ist  
neue Kita-Leitung  

Unser jährliches Pfingstzeltlager, in diesem Jahr unter 
dem Motto „Wir in Entenhausen mit Donald Duck, Tick, 
Trick und Track“, für Kinder von 6-10 haben wir, die 37 
Kinder und 9 TeamerInnen, wieder in Groß Döhren auf 
der Wiese am Gemeindehaus verbracht.  
Zur Einstimmung in das Thema haben wir Pappfiguren, 
eine Handpuppenbühne, Handpuppen sowie einige 
Puppen-Spielszenen, diverse Gruppenspiele und kreati-
ve Aktionen vorbereitet. Traditionelle Zeltlagerelemen-
te wie eine Schatzsuche, eine Verfolgungsjagd, ein Stati-
onsspiel, sowie Lagerfeuer, Nachtaktion, Kindergottes-
dienst und Abschlussfest rundeten das Pfingstzeltlager 
2018 ab.  

weitere Fotos unter 
www.evj-goslar.de  

                                                   WIR sind dabei 

Ich wünsche mir, 

dass sich ALLE 

GROSSEN und 

KLEINEN in unse-

rer Kita wohl und 

gut aufgehoben 

fühlen. 

In einem Haus, 

dass so fröhlich 

und bunt ist, wie 

ein REGENBO-

GEN! 

Ihre  

Sabine Menzel 

„Ein Jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem Him-
mel hat seine Stunde.“ (Prediger 3,1) 

http://www.evj-goslar.de
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Mitte März wollte mein dreijähriger Enkel nicht mehr 
egal zu welcher Tageszeit „Der Mond ist aufgegangen“ 
mit mir singen, sondern „Jetzt fängt das schöne Früh-
jahr an“. Es ist eine Freude dem kleinen Stimmchen 
beim Singen zuzuhören. Und es ist ja eine ganz beson-
dere Freude stets aufs Neue das Erwachen, das Aufblü-
hen der Natur zu erleben. In diesem Jahr begannen mit 
dem Frühlingsanfang auch 
die Umbauarbeiten im Erd-
geschoss des Pfarrhauses 
in Othfresen. Die beiden 
Büros der Diakonie und das 
Pfarrbüro mussten bei lau-
fendem Betrieb komplett 
ausgeräumt werden, um-
ziehen und sich bei fort-
währender Renovierung 
provisorisch wieder neu 
organisieren. Zeitgleich 
wird noch ein Mitarbeiter-
raum neu errichtet. Wände 
wurden gezogen, ein Wind-
fang gebaut. Die Elektrik 
erneuert, an der Heizung 
gearbeitet. Wände, Fußböden und Decken neu ge-
macht. Wochenlang waren drei Gewerke gleichzeitig im 
Haus. Vielleicht können Sie sich den Staub, den Krach 
und das Chaos vorstellen. Und mittendrin das Alltags-
geschäft. Telefonklingeln, Besucher, der jährliche Wirt-
schaftsprüfer und auch noch die jährliche Prüfung des 
medizinischen Dienstes. Zwischendurch wurden die 
Grenzen der Mitarbeitenden nicht nur erreicht, son-
dern auch überschritten. 
Einmal erzählte ich einer Klientin von dieser Situation. 
Wahrscheinlich jammerte ich sogar herum, wie mühse-
lig zurzeit im Büro alles ist. Die Klientin Frau Berger* 
wird ganz still bei meinen Schilderungen. Auf mein 
Nachfragen erzählt sie, wie sie sich nach dem Tod ihres 
Mannes gefühlt hat. „All meine inneren Räume waren 
in Chaos versunken. Nichts war mehr wie vorher.“ Sehr 
leise, erst zögerlich spricht sie sich aus. Berichtet wie 
groß nicht nur ihre Trauer, sondern auch ihre Verunsi-
cherung, ja Verwirrtheit war. Natürlich waren die Kin-
der zur Stelle und versuchten ihr soviel wie möglich 
abzunehmen. Ihr Ehemann war nicht völlig unerwartet 

gestorben. Aber auf diesen Ansturm von Gefühlen war 
sie nicht vorbereitet. Sie fühlt sich alleingelassen, verlo-
ren. Ist manchmal heftig wütend und immer wieder 
traurig bis zur Taubheit. Nichts gab ihr Trost. Ihr Ver-
trauen in Gott und die Welt und zu sich selbst war zu-
tiefst erschüttert. Bis die Beerdigung vorbei ist und die 
Kinder wieder abgereist sind, funktioniert sie. Danach 
versinkt sie. Erledigt Haus- und Gartenarbeit nur mit 
größter Mühe. Sitzt häufig einfach nur da und kann sich 
nicht rühren. Wenn sie denken kann, versucht sie her-
auszufinden, was sie so lähmt. Sie findet keine Antwort. 
Ein Kuraufenthalt einige Monate später lenkt sie ab, 
ändert aber wenig. Die Familie sorgt sich sehr. Im ers-
ten Frühjahr nach dem Tod ihres Mannes empfindet sie 
regelrecht Abscheu beim Anblick der früher so gelieb-
ten Tulpen und Narzissen. Sie hält die üppig strotzende 

Natur nicht aus. Die 
Vorhänge bleiben 
jetzt auch tagsüber 
geschlossen. Es ver-
geht noch ein ganzes 
Jahr in diesem Zu-
stand. Dann langsam 
im folgenden Früh-
jahr erwachen auch 
ihre Lebensgeister 
wieder. „Frau Her-
zog, als ich einen 
Märzenbecher sah 
und mich darüber 
freute, wusste ich 
dass ich es nun 
schaffe.“ Bei meinem 

Besuch steht ein herrlicher Tulpenstrauß auf dem Tisch, 
den ich bewundere. „Alle zwei Wochen schicken mir 
meine Kinder um diese Zeit solch einen Strauß, weil sie 
so froh sind, dass es mir wieder gut geht.“ Frau Berger 
hat ihre Sicherheit und ihr Vertrauen wiedergefunden. 
Im Pfarrhaus stand vor der Renovierung ein großer 
Korbsessel gleich vorne im Flur. An diesem Tag habe ich 
diesen Sessel mitten in dem ganzen Durcheinander aus 
einer Ecke gezogen, das darauf Abgelegte in eben die-
ser Ecke auf dem Boden gestapelt und es mir einfach 
bequem gemacht. Inmitten des Chaos. Die erstaunten 
Blicke der Kolleginnen habe ich registriert, aber nichts 
gesagt. „Einfach mal drüber schweben“, habe ich ge-
dacht. Dieses Chaos hier ist absehbar. Und längst nicht 
so schlimm wie manch Anderes. Und wenn die Arbei-
ten endlich beendet sind, soll etwas Gutes und Schönes 
dabei herauskommen. 
Das ganze Team der Diakoniestation wünscht Ihnen 
herzlich einen segensreichen Sommer. 

Sabine Herzog 
*Name geändert 

Renovierung im 
laufenden Betrieb 
Text: Sabine Herzog Foto: Maren Tschupke 

Gute Stimmung—trotz Chaos. 
Pflegekräfte und ihre Partner packen mit an. Danke! 
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Groß und Klein Döhren Neuenkirchen 

In ihre dritte Amtszeit wurden gewählt:  
Dietmar Bock und  Inge Bünger (Bilder begin-
nend linke Spalte).  
In ihre zweite Amtszeit, die bisherige Vorsitzen-
de Brigitte Gehrke, sowie Gabriela Hauschke.  
Neu in den Kirchenvorstand   
wurden Karsten Jacob und Undine Reinecke  
gewählt und Michaela Svea Gössel und  
Susanne Wolf - Kleemann berufen. 

 

In seine dritte Amtszeit gewählt wurde der  
bisherige Vorsitzende Wilfried Berkefeld.  
In ihre zweite Amtszeit wurden Elisabeth Kulik, 
bislang stellvertretende Vorsitzende,  
sowie Martina Sckopke-Hahne gewählt. 
Neu in den Kirchenvorstand wurde Christine 
Krusekopf berufen. 

Nach der Wahl 2018 
Die neuen Kirchenvorstände wurden gewählt.  Bei einer Wahlbeteiligung von 37,04% in Döhren und von 50,88 % in 
Neuenkirchen sind sechs bzw. drei Kandidaten gewählt worden. Zwei Kandidatinnen bzw. eine Kandidatin wurden be-
rufen. Wir sind dankbar, für all die, die sich als bisherige Kirchenvorsteher ehrenamtlich für die Belange in unseren 
Kirchengemeinden engagiert haben, weiterhin dabei sind oder sich zukünftig einbringen.  
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Foto:  
Britta  
Wieboldt-
Hoffmeis-
ter 

Es war eine aufregende Veranstaltung: die Kirchenvorstandswahl 2018! Zuerst die KandidatInnensuche, dann die Wahl-
durchführung, das Wahlergebnis und die Berufungen. Nun sind die neuen Kirchenvorstände vollständig und werden 
nach ihrer Einführung im Juni ihre Arbeit aufnehmen. Gerne sind die Kirchenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen ne-
ben dem Pfarrer ansprechbar, für Kritik und Lob, für Anregungen und Nachfragen. Und: die Kirchenvorstandssitzungen 
sind öffentlich! Also: wer Interesse hat, kann gerne einmal reinschauen.  

Einführung und Verabschiedung ist am Sonntag, den 10.Juni 2018 um 10.00 Uhr in der Upener Kirche. 
Die konstituierende KV-Sitzung findet am Mittwoch, den 13.Juni um 19.00 Uhr im Gemeinderaum statt. 

Einführung und Verabschiedung ist am Sonntag, den 3.Juni 2018 um 10.00 Uhr in der Ostharinger Kirche.  
Die konstituierende KV-Sitzung findet am Dienstag, den 5.Juni um 19.00 Uhr im Gemeinderaum statt. 

Einführung und Verabschiedung ist am Sonntag, den 17.Juni 2018 um 9.30 Uhr ! in der Dörntener Kirche.  
Die konstituierende KV-Sitzung findet am Donnerstag, den 21.Juni um 19.00 Uhr in der Pfarrscheune statt.  

Der Kirchenvorstand 
Dörnten:   
Detlev Schulze, Mikela 
Krückel, Nadia Wolters, 
Reiner Fischer, Regina 
Möllhoff, Dorothea Jordan, 
Axel Groth, Giesela Har-
tung.  
(von links) 

Der Kirchenvorstand 
Ostharingen:  
Antje Woltmann, Elke 
Wedde, Bernd Hettling, 
Claudia Meyer-Bresch, Ste-
phanie Urban-Schmalz.  
(von links) 

Der Kirchen-
vorstand  
Upen:  
Gisela Rücklies, 
Karin Meyer, 
Werner Ehlers, 
Iris Klamke, 
Verena Blu-
menberg. 
Von links) 
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Der neue Kirchenvorstand 
Klein Mahner: 
(Von links nach rechts): Roswit-
ha Brennecke, Karin Schilling, 
Christine Markwort, Jennifer 
Brendecke und Stefan Muth-
mann als kooptiertes Mitglied.  
 
Zur Verabschiedung der aus-
scheidenden Kirchenverordne-
ten Markus Bodenstedt und 
Andreas Hage und der Einfüh-
rung des neuen Kirchenvorstan-
des  im Gottesdienst am Sonn-
tag, dem 10. Juni 2018, um 14 
Uhr sind alle herzlich eingela-
den! Anschließend können alle 
beim Gemeindefest miteinan-
der ins Gespräch kommen. Um 
17 Uhr tritt zum Abschluss die 
Irish-Folk Gruppe Hotchpotch 
auf. 

Der neue Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. Trinitatis in Liebenburg 
(Von links nach rechts) Tanja Wulfert, Stefanie Rost, Johannes Schroeder, Jens Rettberg, Sabine Mahnkopf, Ralph Beh-
rens, Alexander Just und Daniela Armbrecht. 
Zur Verabschiedung der aus ihrem Amt ausscheidenden Kirchenverordneten Hartmann Alberts, Doris Eggeling, Peter 
Erbrecht und Ruben Kohrs und der Einführung des neuen Kirchenvorstandes im Gottesdienst am Sonntag, dem 3. Juni 
2018, um 9.30 Uhr sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen! 



  12 Kirchenvorstände Othfresen /Heißum 

Othfresen und Heißum haben einen gemeinsamen Kir-
chenvorstand, dem in dieser Periode sieben gewählte 
Mitglieder angehören. Zusätzlich wurden noch zwei 
Mitglieder berufen. Ein Gremium aus altem Kirchenvor-
stand und den neugewählten Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorstehern trifft diese Entscheidung. In die-
sem Verfahren wurden Ralf Koschwitz und Christiane 

Hartmut Rothkamm Andrea Rotzek Daniel Reiche Anita Höfer 

Elgin Fricke Heinz Biel Simone Knobloch 

Christiane Gernert Ralf Koschwitz Pfr. Jakob Timmermann 

Gernert gewählt. Der Pfarrer ist durch sein Amt auto-
matisch Mitglied des Kirchenvorstands. Im Gottesdienst 
am 10. Juni um 10:45 Uhr werden die ausscheidenden 
Mitglieder offiziell verabschiedet und der neue Kirchen-
vorstand in sein Amt eingeführt. Stärken Sie den Enga-
gierten den Rücken und seien Sie dabei! Die konstituie-
rende Sitzung, in der auch Vorsitz und Stellvertretung 
gewählt werden, ist am 18. Juni um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus Sölg 4. Diese Sitzung ist wie alle anderen 
auch öffentlich. Interessierte sind immer gern gesehen. 

Neuer Kirchenvorstand 
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 Einladung 

 
Liebe Leser! 
Wir wollen in Gottesdiensten unsere Kirchenvorste-
her und Kirchenvorsteherinnen Jutta Breust, Fried-
rich Söchtig, Annette Schwinger, Sybille Schmidt aus  
Döhren und Klaus Stövesand aus Neuenkirchen ver-
abschieden. Danach werden unsere neuen Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher  (siehe Seite 9) 
in ihr Amt eingeführt.  
Ich hoffen, dass viele Gemeindeglieder an diesen 
besonderen Gottesdiensten teilnehmen, um so die-
sen Ehrenamtlichen unsere Wertschätzung für ihr 
Engagement in unseren  Kirchengemeinden zu er-
weisen. 
 
GROSS DÖHREN:  Samstag, 16.6.2018 um 11 Uhr  
 Auftaktgottesdienst Gemeindefest 
NEUENKIRCHEN:  Sonntag, 17.6.2018 um 10.45 Uhr 

Ihr Marcus Bertram 

Die Fahrt führte uns nach Stolberg/Harz in die historische Europastadt.  

Die  Stadtführung  mit  Schlossführung  brachte  uns  die  Geschichte  des  Grafen  zu Stolberg  und  das  nahezu 

vollständig erhaltene Fachwerksensemble mit Häusern aus dem 15. - 18. Jahrhunderts nahe.  

Es war ein interessanter, informativer Tag. 

Ingrid Brothan 

Europa Cantat 
Das Konzert zum Europäischen Tag des Gesangs mit 
dem Kleinen Chor Liebenburg unter der Leitung von 
Norbert Henk in Klein Döhren war wunderschön! 

 
Konzert der Joyful Singers 
mit Partnerchor aus Uganda 
Zum wiederholten Male dürfen wir unseren Partner-

chor Global Voices aus Uganda, diesmal mit Gästen 

aus Brasilien, in der Kreuzkirche Klein Döhren begrü-

ßen. Freuen Sie sich auf pure Lebensfreude der jun-

gen Sänger, die durch die Musik zum Ausdruck ge-

bracht wird. Der Eintritt ist frei. Über Spenden für 

das Kinderhilfswerk Global Care würden wir uns freu-

en. Nähere Infos sind auch vor Ort zu bekommen. 

Sonntag, 26. 8., 18 Uhr, Kreuzkirche Klein Döhren 

Jutta Breust 

Tagesfahrt des Frauentreffs Döhren 
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 Neue 
Konfir-
manden 

Lara  
      Bosse  
 
Domenik   

      Gaschler 
 

Lotta 

       Laubrich 

Emelie  
 Gössel 
Cheyenne 

 Müller 

 
2018 
  - 2019 

 

Tim  

    Czudaj 

Nadine  

      Mrugalla 

Konfirmation  
      in 
    Neuenkirchen 

Konfirmation  
      in 
    Döhren 
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Frauenhilfe Neuenkirchen 
Neue sind herzlich willkommen!  

1. Freitag im Monat im 
Kirchenraum des DGH 
 
Fr. 1. 6., 15 Uhr 
Fr. 6.7.,  17 Uhr  Grillen 
Fr. 10.8. Fahrt in die Heide  
      mit Kutschfahrt und Essen 

 

Frauentreff Döhren 
Neue sind herzlich willkommen!  

Jeden 3. Mittwoch im Monat  
Die nächsten Termine: 
20. 6. Grillen, 17 Uhr 
15. 8., 15 Uhr 
19. 9., 15 Uhr 
 

Joyful Singers 
Gospelchor mittwochs, 17.30 - 19.30 
Kontakt: Katja Nalborczyk:                      
Tel.: 05346/3391 

 

KIKI Kinderkirche 
DÖHREN 
Für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren  
sich samstags 10-12 Uhr  in Groß Döhren 
9. 6. , 1. 9. 

 

Männerrunde 
Neue sind herzlich willkommen!  

Di. 29. 5., 19 Uhr im Gemeindehaus 
Mi. 27. 6. 19 Uhr Grillen  
(an der ehemaligen Schule)  
 

Ansprechpartner Dietmar Bock: 
Tel. 05346 – 2824, Mobil 0173-2031491 
e-mail: bockdietmar@aol.com.  

 

Seniorentreff 
Neue sind herzlich willkommen!  

Immer wieder schön!  
 Gemeinsam Karten spielen,  
   Kaffee trinken  
      und regelmäßig beisammen sein.  
Montags, 14 Uhr. 

Regelmäßige Kreise  
Goldene & Diamantene Konfirmation  
2018 
NEUENKIRCHEN 
Wir laden alle, die  ihr 50. und 60. Konfirmationsjubiläum feiern 
wollen herzlich ein. 
Wir versuchen die Adressen aller in Neuenkirchen konfirmierten 
der Jahrgänge 1966-68 und 1956-58 zu finden.  
Wer an einem anderen Ort konfirmiert wurde, kann selbstver-
ständlich auch in Neuenkirchen  teilnehmen - bitte melden! 
Johanneskirche Neuenkirchen,  30.9., 14 Uhr. 

 

Diamantene & Eiserne  Konfirmation  2018 
DÖHREN  Diamantene Konfirmation für die Jahrgänge 1956 - 1958,  
sowie Eiserne Konfirmation für die Jahrgänge 1951 - 1953.  
Einladung folgt. Wer an einem anderen Ort konfirmiert wurde, 
kann selbstverständlich auch in Döhren teilnehmen - bitte melden! 
St. Georgskirche Groß Döhren, 7.10., 14 Uhr. 
 

Friedhof Neuenkirchen 
Wir möchten, dass der Friedhof in Neuenkirchen bezahlbar bleibt.  

Daher engagiert sich der Kirchenvorstand ehrenamtlich. 

Allerdings verursacht es unnötige Kosten, wenn der Gartenabfall 

dadurch teurer wird, dass einige Plastik, Mosy, Blumentöpfe, Ge-

stecke, Schleifen, Kränze oder Verpackungen dort hineinwerfen. 

Damit wird die Entsorgung mehr als doppelt so teuer! 

Bitte nehmen Sie ihren Müll mit nach Hause, damit die Gebühren 

für den Friedhof nicht erhöht werden müssen! 

 

Küsterin/Küster gesucht 
Wir suchen zum 1.2.2019 eine Küsterin/einen Küster für Groß Döh-
ren. 
Der Stundenumfang beträgt 11 Stunden/Woche. Die Bezahlung 
richtet sich nach TVL. 
Die Aufgabenfelder betreffen  
A. Gottesdienst, mit Läuten, Vorbereiten, Altar dekorieren, etc.,    

 ca. alle 14 Tage + Feiertage (1,5 Stunden pro Woche).  
B. Pflege der Außenanlagen, wie Rasenmähen, Fegen, Schnee-

räumen, etc.  (2 Stunden pro Woche) 
C. Gemeindehaus, wie Säubern und Einweisungen z.B. bei Ver-

anstaltungen, etc. (7,5 Stunden pro Woche) 
Bei Interesse kann auch die Küsterwohnung über dem Gemeinde-
saal als Dienstwohnung gemietet werden. 
 
Wir freuen uns auf eine Bewerbung für alle Aufgabenfelder, gleich-
zeitig ist es auch möglich, sich auf einzelne Bereiche zu bewerben. 
Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche. 
Bewerbungen bitte an das Pfarramt Groß und Klein Döhren rich-
ten. 

mailto:bockdietmar@aol.com
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Konfirmiert! 

Junge Christen und Christinnen sind dabei 

Text: Peter Wieboldt Foto: Hr. Wenke, Fr. Leifeld 

Auch wenn es schon etwas her ist: aber Ostern war 
dieses Jahr wieder ein schönes und stimmungsvol-
les Fest. Beginnend mit dem Tischabendmahl am  
Gründonnerstag, dem nachdenklichen Karfreitags-
gottesdiensten und den fröhlichen Ostergottes-
diensten mit musikalischem Witz vom Posaunen-
chor, der sogar Kirchenmäuse vertreiben kann, und 
dem Frühgottesdienst im Kerzenschein, gab das 
Osterfest Anlass, sich auf die christlichen Grundla-
gen zu besinnen: Christus ist auferstanden! Ohne 
Auferstehung wäre der Tod nicht überwunden . 

Das haben wir gefeiert. Schön war es und gut 
und wichtig!  

 

Zu  einem interessanten Konzert mit Blöckflöten, 
Harfen und mehr laden wir alle recht herzlich  

am Sonntag, den 17.Juni 2018 
um 17.00 Uhr  

in die Ostharinger Kirche ein. 
„Ein Sommertag mit ExperiTon“ ist das Konzert mit 
sommerlichen Melodien und Texten überschrie-
ben. Sommer ist Ferienzeit, Erntezeit, Sonnenzeit, 
das musikalisch umzusetzen zwischen Leichtigkeit 
und Hitze wollen die Musikerinnen versuchen, und 
wird Pfarrer Peter Wieboldt und der Kirchenvor-
stand mit den entsprechenden Texten unterstüt-
zen. Seien sie gespannt auf ein Experiment mit Ton 
und Text. 
Der Eintritt ist wie immer frei, über eine Spende für 
die musikalische Arbeit würden wir uns freuen.  

Erinnern Sie sich noch an ihre Konfirmation? Wel-
che Geschenke gab es, wie war die Feier und der 
Gottesdienst? Sicher bleibt ein wenig von all dem in 
Erinnerung. Auch bei unseren Konfirmierten wird 
manches bleiben, das hoffe ich zumindest. Mit der 
Konfirmation sind sie herzlich aufgenommen, in 

ihrer Kirchengemeinde mitzumachen. Und wir wün-
schen Ihnen für Ihren Lebensweg viele spannende 
Momente, gute Erfahrungen, liebenswerte Men-
schen und hilfreiche Unterstützung, sowie Gottes 
Segen! Konfirmiert! Ja, mit Gottes Hilfe! 

Ostern—Fest der Freude 

 

Konfer Nachtreffen  
Am Mittwoch, 21.Juni 2018 

Um 17.00 Uhr /Pfarrscheune 

Ostharinger Konzerte 
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Das haben wir so auch noch nicht erlebt: Scheuen-
rock im Schnee. Es war kaum ein durchkommen 
nach Dörnten. Einige Mutige haben sich sogar aus 
Bornum hergewagt. Und: es hat sich gelohnt. Musi-
kalisch war der Scheunenrock 2018 wieder gut be-
stückt, auch wenn die  Haus-Band „Bailey Bridge“ 
dieses Mal fehlte. Dafür waren Heavy Traffic mit 
super-gespielten unplugged-Stücken dabei, und mit 
neuem Namen in alter Besetzung „der dritte Bund“. 
Als alter 
(also:ehemaliger) 
Dörntener brach-
te Jonathan Bött-
cher Neil Young 
zu Gehör, einfühl-
sam und mit ei-
nem Hauch Jo-
nathan Böttcher. 
Und auch Rail-
house rockten mit 
vollem Schlagzeug 
(ausnahmsweise) 
die Pfarrscheune. ‚Ich und Er‘ hatten wie immer viel 
Freude am Musizieren und das wurde noch durch 
‚Lalala‘ getoppt, die nicht nur mit witzigen Brillen, 
sondern vor allem mit bekannten Songs aufwarte-
ten und die Leute zum Mitmachen anregten. Scha-
de, dass dieses mal nicht ganz soviele da waren. 
Aber es war wieder eine schöne Veranstaltung und 
diesmal mit mehr Platz zum Tanzen! Vielen Dank an 
Bailey Bridge, die beim Aufbau und Abbau doch 
dabei waren und an Jost Schllüter der für den gu-
ten Sound am Abend sorgte. Vielen Dank auch allen 
Spendern und Trinkern. Der Erlös kommt wieder 
den Patenkindern und der Jugendarbeit zugute! 

Mit dem Vortrag 
von Helmut Liersch 
zur Reformations-
geschichte schloss 
der diesjährige 
Winterabend mit 
einem spannenden 
und hochkarätigen 
Thema. Der Propst 
im Ruhestand hatte 
erstaunliche Zu-
sammenhänge her-
ausgefunden, was 
nun wirklich neu 
war an der von 
Martin Luther ange-
stoßenen Reforma-
tion der Kirche. 
Nicht die Bibel auf 
deutsch, nicht die 
Kritik am Papst, 
sondern vor allem die alleinige Geltung der 
Schriften der Bibel machten dieses Neue aus.  
 

Dieses Jahr feiert der Pfarrverband  

am Sonntag, den 26.August um 14.00 Uhr 
sein Gemeindefest in Upen. Es  geht mit einem 
Gottesdienst in der Kirche los. Anschließend wird 
im DGA und auf der Wiese weitergefeiert, mit Live-
Musik von Band und Gitarren usw. (stand zum Re-
daktionsschluss noch nicht fest)). Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein..  
Besonders sind die Kinder an diesem Tag eingela-
den, mit Spielen und Mitmachmusik dabei zu sein.  

 

Ostharinger Winterabend 

Gemeindefest in Upen 

Scheunenrock im Schnee 

Heavy Traffic unplugged  
Musikalischer Genuss 
beim Scheunenrock. 

Jonathan Böttcher 
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9.Juni 11.00 Uhr: Gottesdienst zum 125 jährigen Jubi-
läum der FFW Dörnten, Dörnten 

17.Juni—Ostharinger Konzert, 17.00 Uhr Ein Sommer-
tag mit ExperiTon-Blockflöten und mehr“ in der Ost-
haringer Kirche, Eintritt frei. 

24.Juni  Abendgottesdienst mit Posaunenchor, 17.00 
Uhr Kirche Dörnten, anschl. Grillen 

1.Juli 17.00 Der etwas andere Gottesdienst, „Lügen 
haben kurze Beine-Fake-News und weniger“ Kirche 
Upen  

29.Juli 15.00 Uhr - Kultcafé, China-eine andere Kultur, 
Pfarrscheune Dörnten 

26.August 14.00 Uhr: Gemeindefest in Upen, mit 
Kaffee und Kuchen, Live- Musik und Kinder spiele 

Vorausschau: 

29.9./30.9. Erntedankfest 

Mittagstisch. Gemeinsam, gemütlich Essen in der 
Pfarrscheune in Dörnten, Dienstag, 12.00 Uhr am 
12.6.-14.8.-11.9. 

Frühstückstreff in Upen. jeweils Mittwochs um 9.00 
Uhr am 20.6.—15.8.—19.9. 

Männertreff in Upen: jeweils der 3. Donnerstag im 
Monat um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

 

Internet:  

www.kirchengemeinde-doernten-ostharingen-
upen.de 

Veranstaltungen 

Kult und Kultur bei Kaffee und Kuchen gibt es wie-
der am Sonntag, den 29.Juli ab 15.00 Uhr mit ei-
nem Bericht über China und die großen kulturellen 
Unterschiede zu unseren westlichen Ländern. Imke 
Wedde wird über ihr Jahr in China und das Leben in 
dieser anderen Kultur berichten und Bilder dazu 
zeigen. Dazu sind alle herzlich eingeladen.  
Das nächste Kultcafé findet dann am 28.Oktober 
statt zum Thema 50 Jahre Frauenordination mit 
Pfn. Dagmar Reumke. 

Gemeinsam Mittagessen und Klönen, das ist Pro-
gramm beim Mittagstisch. Folgende Menues ste-
hen auf dem Plan, jeweils Dienstag um 12.00 Uhr: 
12.6.—Spargel mit Kartoffeln und verschiedene 
Schinkensorten 
Weitere Termine: 14.8.—11.9. 
Um eine Spende für die Zutaten wird gebeten! Jede 
und jeder ist herzlich eingeladen, gerade die, die 
sonst allein zuhause Essen würden. Bitte bis Mon-
tag vor dem Mittagstisch anmelden (Tel: 4280) 

Ja, es soll schon bald losgehen mit den Proben und 
Überlegungen zum diesjährigen Krippenspiel am 
3.Advent in der Reithalle bei Wetzel auf dem Hof.  
Erstes Treffen ist am: Mittwoch, 22.August um 
17.00 Uhr in der Pfarrscheune Dörnten, Ringstr.11. 
Wieder brauchen wir viele MitspielerInnen in je-
dem Alter. Nähere Infos: Tel.: 05346-4280 

Kultcafé  

Wir wollen mit dem Pfarrverband und der Regi-
on Liebenburg wieder eine Halb-tagesfahrt un-
ternehmen. Am Samstag, den 18.August geht es 
nach Bad Gandersheim zur Ausstellung über die 
Frauenordination in unserer Landeskirche. An-
sclhließend fahren wir zum Kaffeetrinken in ein 
nahegelegenes Lokal. Abfahrt ist um  
11.30 Uhr in Liebenburg 
11.40 Uhr in Othfresen 
11.50 Uhr in Dörnten 
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder zurück 
sein. Die Fahrt mit Eintritt kostet 15,- Euro. An-
meldungen bitte ans Pfarrbüro Dörnten (Tel.: 
4280 

Fahrt nach Bad Gandersheim 

Mittagstisch 

Danksagung! 
Wir möchten uns hiermit für alle Bei-
leidsbekundungen und Zuwendungen 
nach dem Tod unserer Mutter  

Margarete Knuth  
im Januar 2018 bedanken. Das war für 
uns sehr tröstlich. Wir wissen, dass der 
Tod meiner Mutter viele Menschen in 
der Gemeinde betroffen gemacht hat.  
Im Namen der Kinder   
K. Knuth  

Krippenspiel mit lebendigen Tieren 
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Liebe Gemeindeglieder! 
 

Im Buch des Propheten Jesaja lässt Gott verkünden: 
„Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es 
auf, erkennt ihr‘s denn nicht.“ (Jesaja 43, 11). Diese Ver-
heißung galt damals dem Volk Israel, dem gegen alle Ver-
nunft die Rückkehr aus dem Exil in Babylon nach Israel 
verkündet wird. Schon seinem Volk Israel hatte sich Gott 
als ein dynamischer Gott erwiesen. Denn Leben ist Ver-
änderung. Der Glaube von uns Menschen bis heute sucht 
immer neue Antworten auf sich verändernde Situatio-
nen.   
Diesen Herausforderungen müssen und mussten sich 
auch immer wieder Kirchengemeinden mit ihren  haupt– 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern stellen. Deshalb bin ich 
den ausscheidenden Kirchenvorständen von ganzem 
Herzen dankbar, dass sie ihr Wissen und Können, aber  
auch vor allem Zeit - kostbare Lebenszeit - eingebracht 
haben, um angesichts der Veränderungen für die Kir-
chengemeinden immer deren Bestes zu suchen und zu 
finden. Manche von ihnen haben es über viele Jahre mit 

viel Begeisterung getan. Dafür gilt von ganzem Herzen 
nicht nur mein Dank, sondern der ganzen  Kirchenge-
meinde - sei es in Liebenburg oder Klein Mahner.  
Ebenso gilt der Dank unserer, auf eigenen Wunsch aus-
scheidenden Kindergartenleitung in Liebenburg, Frau 
Kiekhöfer. Mit viel Engagement und Zeit, die über das 
berufliche Maß hinausging, hat sie unserem Kindergar-
ten maßgeblich ein neues Profil mitgegeben. Ich per-
sönlich verliere mit ihr eine Mitarbeiterin, die mir im-
mer ein kritisches und herzliches Gegenüber war. Offen 
und ehrlich konnten wir unsere Anliegen gegenseitig 
formulieren. Dabei hatte Elke Kiekhöfer als Ehefrau ei-
nes Pfarrers auch stets viel  wohlwollendes Verständnis 
für den Alltag in einer Kirchengemeinde entgegenge-
bracht. Die vermittlung des Glaubens an Kinder und das 
evangelische Profil des Kindergartens ist ihr bis heute 
immer wichtig gewesen. 
Allen, die jetzt neue Wege gehen und allen die bleiben, 
gilt  Gottes Verheißung: „Denn siehe, ich will ein Neues 
schaffen … erkennt ihr‘s denn nicht.“   

Dirk Glufke, Pfarrer 

Bild: Joachim Dürich 
Das Konzert „Traumzeit“ mit Daniel Spieker am E-Piano, Matthias Schulte am Saxophon, Wille Lehmann an den Drums und Ale-
xandra Spieker Gesang beeindruckte alle Besucherinnen und Besucher am 22. März 2018 in der Kirche von Klein Mahner! 

Secondhand-
Basar  

für Kinder  
und  

Erwachsene 

Mitorganisatorin Grit Schoettle an 
ihrem Stand  

Der Secondhand-Basar für Kinderkleidung, -ausstattung und - spielzeug sowie 
für Erwachsenenbekeleidung erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Inzwi-
schen können Stände sowohl in den Räumen der Lewer Däle als auch in unse-
rem Gemeindehaus von den beiden Organisatorinnen Heike Behrens und Grit 
Schoettle mit Anbietern besetzt werden. Am Sonntag, dem 8. April 2018, ström-
ten zahlreiche Besucherinnen und Besucher  in die Räume und nutzten das viel-
fältige Angebot. Der Termin  für den Herbstbasar: 11. November 2018.   
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Konfirmandenfreizeit  
vom 6. - 8. April 2018 

„Träume“ 
Während des Vorbereitungswo-

chenendes für den Vorstellungs-

gottesdienst beschäftigten sich 

die Konfirmandinnen und Konfir-

manden mit „Träumen“, die 

Menschen zu ganz unterschiedli-

chen Zeiten hatten - und ihren 

eigenen. Mitgefahren waren 

auch sechs Konfirmandinnen 

und Konfirmanden aus dem fol-

genden Jahrgang. Gemeinsam 

hatten sie viel Spaß und Freude.  

Ausgangspunkt für die Gruppe 

war Jakobstraum von der Him-

melsleiter bei Bethel. Dass sich für 

seine Träume einzusetzen auch persönlichen Einsatz 

und auch Entbehrungen bedeuten kann, wurde 

ihnen deutlich, als sie im Film „Selma“ erlebten, wie 

sich Dr. Martin-Luther-King im  gleichlautenden Ort 

in Alabama dafür einsetzte, dass sich die Amerikaner 

mit afrikanischer Herkunft in die Wählerlisten eintra-

gen konnten, damit sie von ihrem Wahlrecht Ge-

brauch machen konnten. Dr. Martin Luther King be-

zahlte seinen Traum von einem friedlichen Miteinander 

schwarzer und weißer Amerikaner mit seinem Leben. Er 

wurde vor über 50 Jahren am 4. April 1958 in Memphis 

erschossen. Am Ende waren die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden bei ihren Träumen von der Zukunft für un-

sere Welt.  

Livia Just hat ihren Traum so beschrieben: „Meine Welt ist 

eine Welt in der es keinen Krieg 

gibt. Alle leben in Frieden und 

keiner muss hungern. Es gibt kei-

ne Personen die mehr bevorzugt 

werden als andere. Niemand 

wird ausgeschlossen und jeder 

hat eine Familie die hinter einem 

steht und einen beschützt. In 

meiner Welt soll die Umwelt 

nicht leiden. Es gibt viele Orte wo 

man einfach nur zur Ruhe kehren 

und nachdenken kann. Die Kin-

der, die keine Möglichkeit haben 

gebildet zu werden, sollen gebildet 

werden. In meiner Welt gibt es kei-

nen Streit, denn jeder bekommt das, was er zum Leben 

braucht. Die Träume der Menschen sollen wahr werden, 

sodass keiner einen Grund haben muss traurig zu sein.“ 

Im Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, dem 29. April 

2018 präsentierten nicht nur Livia Just, sondern alle Konfir-

manden auf eindrucksvolle Weise ihre Ergebnisse und ge-

stalteten so den Gottesdienst ganz alleine. Danke! 

Dirk Glufke 

KonfirmandInnen bauen aus den Textbaustei-
nen der Jakobsgeschichte ihre Himmelsleiter! 

Konfirmation am 
6. Mai 2018  

1. Reihe von links nach rechts: 
Carina Maue (Groß Mahner), Pauline 
Rettberg, Livia Just 
 
2. Reihe  von links nach rechts: 
Joelina Tost (Klein Mahner), India Tap-
pe, Charlotte von Schintling-Horny, 
Pfarrer Dirk Glufke 
 
3. Reihe von links nach rechts: 
Justin Vogt, René Keil 
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Gruppen 
Frauenhilfe Klein Mahner 
Montags um 15 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus von 
Klein Mahner:  11. Juni Halbtagesfahrt, 9. Juli erst um 
17 Uhr - Grillparty;  12. September Halbtagesfahrt  
 

Frauenhilfe Liebenburg 
Mittwochs im 15 Uhr im Gemeindehaus: 13. Juni, 11. 
Juli Sommerfest mit Grillen;  12. September. 
 

Kaffee & Klönen in Liebenburg 
Donnerstags um 14.30 Uhr: 21. Juni, 26. Juli, 30. Au-
gust 
 

Kindergottesdienst Liebenburg 
28. - 30. Juni dreitägiger Kindersommer mit dem Kigo
-Team von 10 - 16 Uhr  für Kinder im Alter von 5 bis 
11 Jahren. Kosten: 6,- Euro. Thema: Bilder sprechen 
anders - Biblische Geschichten entdecken mit Marc 
Chagall. Anmeldeschluss: Dienstag, 26. Juni 2018 im 
Kirchenbüro unter Tel.: 05346/ 91119 oder E-Mail: 
liebenburg.pfa@lk-bs.de 
 

Posaunenchor Liebenburg - Flöthe 
Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
  

Kindergottesdienst Liebenburg 
Der nächste Termin stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Zum Kindersommer siehe oben! 

 

Krabbelgruppe 
Montags von 15.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Liebenburg. Der nächste Krabbelgottesdienst am 
Freitag, dem 31. August 2018, um 15.30 Uhr mit an-
schließendem Kaffeetrinken im Gemeindehaus 
 

 

Familiengottesdienst zum Abschluss des diesjährigen 
Kindersommers am Samstag, dem 30. Juni 2018, um 
16 Uhr in der St. Trinitatis Kirche in Liebenburg. An-
schließend gemeinsamer Ausklang bei Bratwurst, 
Salat und Getränken. 
 
Frauengottesdienst von Frauen für Frauen  - aber 
auch für Männer  - am Samstag, dem 15. September 
2018, um 17 Uhr in Klein Mahner. Anschließend ge-
meinsames Beisammensein bei Wein und Knabberei-
en. 

Gottesdienste 

Gemeindefest 
in Klein Mahner 
Das Gemeindefest der Kirchengemeinde Klein Mahner be-
ginnt am Sonntag, dem 10. Juni 2018, um 14 Uhr mit einem 
Gottesdienst. In ihm werden die ausscheidenden Kirchenver-
ordneten Markus Bodenstedt und Andrea Hage verabschie-
det und der neue Kirchenvorstand in sein Amt eingeführt.  
Anschließend besteht die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen, 
Bratwurst und Getränken nicht nur mit ausgeschiedenen und 
neuen Kirchenverordneten ins Gespräch zu kommen. 
Um 17 Uhr beschließt der Auftritt der Gruppe Hotchpotch 
das kleine Fest. Vor zwei Jahren trat sie bereits beim Gemein-
defest auf und fand viel Anklang! Der Kirchenvorstand und 
alle Mitwirkenden freuen sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher!                Dirk Glufke 

Die Gruppe Hotchpotch beim Gemeindefest in Klein Mahner 2016 

Konzert:  
„Folksong trifft Volkslied“ 
mit Hotchpotch am Samstag, dem  11. August 2018, 
um 19 Uhr in der St. Trinitatis Kirche in Liebenburg 

Seit sieben Jahren begeistern die drei Musikerinnen Livia Ka-
pahnke, Jutta Alberts und Rike Adam, sowie der Musiker 
Hartmann Alberts mit ihrer Band "Hotchpotch" die Region 
zwischen Harz und Braunschweig mit ihren Liedern und Ge-
schichten aus Irland. Sie spielen hauptsächlich Irish Folk im 
Stile der Dubliners, aber auch American Folk gehört zu ihrem 
Repertoire. Unter dem Motto "Folksong trifft Volkslied", wol-
len sie einige irische Folksongs thematisch gleich gelagerten 
deutschen Volksliedern gegenüberstellen. Letztes Jahr muss-
te dieses Konzert leider ausfallen. Die Gruppe holt es jetzt 
nach! Lassen Sie sich überraschen! 
In der Pause wird die Möglichkeit auf ein gepflegtes irisches 
Bier und weitere Getränke angeboten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Die Band freut sich auf 
Sie! 
 

Hartmann Alberts 
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Spargel zum 
Start 
Dinner am Dienstag bietet ab 19. Juni Mittagessen 

Text: Jakob Timmermann Foto: Jakob Timmermann 

Das Spargelessen ist 
nur der Anfang! An 
jedem 3. Dienstag im 
Monat soll es das 
Angebot nun im Ge-
meindehaus geben. 
Um besser planen zu 
können, wäre es 
schön, wenn Sie vor-
her im Gemeindebü-
ro anrufen (gern 
auch auf den An-
rufbeantworter) o-

der uns per Mail eine kurze Nachricht geben könnten. 
Doch auch Kurzentschlossene sind willkommen. 
Wer Lust hat, sich bei den Vorbereitungen zu beteiligen 
oder zum Team dazuzustoßen, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen sich im Pfarramt zu melden. 

Elternzeit und Ostern 

Haben Sie es satt allein zu essen? 
Wünschen Sie sich mal etwas An-
deres zum Mittag? Möchten Sie 
Ihren Lebenspartner einmal ohne 
großen Aufwand ausführen? 
Dann gibt es dazu ab jetzt die Ge-
legenheit. Dem Aufruf im letzten 
Gemeindebrief sind zahlreich 
Hobbyköche gefolgt. Am 19. Juni 
ab 12 Uhr kann das Team nun 
zum ersten „Dinner am Dienstag“ 
einladen. Passend zur Saison wird 
rund um den Spargel ein Drei-
Gänge-Menü serviert. Im Gemeindehaus soll dazu et-
was Restaurant-Atmosphäre entstehen.  
Am Ausgang wird ein Körbchen stehen, in dem für die 
Unkostendeckung gesammelt wird. Wer nichts geben 
kann, ist trotzdem herzlich eingeladen.  

Am 6. Mai haben drei Konfirmandinnen und vier Konfir-
manden aus Othfresen ihren Segen empfangen. Jetzt 
sind sie vollgültige Kirchenmitglieder. Eine spannende 
Zeit ging an diesem Tag mit vielen Glückwünschen und 
fröhlichen Feiern zu Ende. 
Schön, dass einige aus diesem Jahrgang auch im Som-

mer 2018 als Zweitfahrer mit auf die Konfirman-
denfreizeit fahren. Und diese Fahrt wird eine ganz 
besondere werden. Denn erstmals erhalten alle 
Zweit– und Drittfahrer in Hanstedt (Uelzen) die 
Möglichkeit eine komplette Ausbildung zum Ju-
gendgruppenleiter (JuLeiCa) zu absolvieren 
Dazu wird nicht nur ein Erste-Hilfe-Kurs vor der 
Fahrt angeboten. Auf der Freizeit selbst wird es ein 
Parallelprogramm geben. Dazu konnten wir 
Propsteijugenddiakon Mario Riecke gewinnen, den 
die Konfirmanden schon von „Schritte gegen Tritte“ 
und den Bibelnächten kennen. Während für die 
Konfirmanden das normale Programm läuft, wird 
mit den jungen Teamern einiges über gruppendy-
namische Prozesse, rechtliche Voraussetzungen 
und organisatorische Herausforderungen erarbei-
tet. Aber auch Spieleanleiten und Verantwortung-

übernehmen stehen auf dem Programm. 
Durch die Kooperation mit Döhren/Neuenkirchen und 
Rüningen fahren in diesem Jahr 20 KonfirmandInnen, 6 
Zweitfahrer, 8 Jungteamer, 5 Hauptteamer und 3 Pfar-
rer nach Hanstedt. Das bedeutet immer wieder einen 
großen Aufwand - der unglaublich Spaß macht! 

Konfirmation 2018 
Von links: Jorne Binnebesel, Pia Schünemann, Björn Gernert, Lea 
Mielke, Claas Wiemer, Carolin Menzel, Joshua Pond (Gernert). 

Foto: Werner Wenke 
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Bereits zum dritten Mal wird das Vokalensem-
ble am Braunschweiger Dom in der Erlöserkir-
che Othfresen zu Gast sein. Am 20. Juni um 
19:30 Uhr erwartet die Zuhörer ein Konzert mit 
einer bunten Mischung aus weltlicher und 
christlicher A-Capella-Chor-Literatur. Barocke Liebeslie-
der von Heinrich Schütz stehen dabei ebenso auf dem 
Programm wie Werke von Johannes Brahms, Claude 
Debussy und Maurice Ravel. Doch auch klassische Som-
merlieder wie „Geh aus mein Herz“ und „Kein schöner 
Land“ werden zu Gehör gebracht. Das Vokalensemble 
unter Leitung von Kantorin Elke Lindemann besteht aus 

Foto: Paulus 

Geh aus,  
mein Herz 
Vokalensemble lädt zum Sommerkonzert 

Text: Jakob Timmermann  

Fotos: Werner Wenke 

Taizégottesdienst 
mit Singkreis 
Am 24. Juni lädt die Kirchengemeinde Othfresen und 
der Singkreis Othfresen um 16 Uhr zu einem besonde-
ren Sommergottesdienst in die Erlöserkirche ein. Ge-
meinsam mit Pfr. Timmermann soll ein Taizé-Sommer-
Gottesdienst gestaltet werden. Neben den Taizé-
Gebeten wird der Singkreis unter Leitung von Carsten 
Jelinski weitere Stücke aus ihrem aktuellen Repertoire 
präsentieren. Im Anschluss an diesem Gottesdienst ist 
ein gemeinsames Grillen unter den Linden vor der Kir-
che geplant. Seien Sie herzlich eingeladen.  

25 Sängerinnen und Sängern und erarbeitet vorwie-
gend anspruchsvolle A-Capella-Musik. Beim Konzert in 
Othfresen ist der Eintritt frei. Nutzen Sie die Gelegen-
heit einen ganz besonderen Konzertabend zu genießen 
und wenn Sie danach Lust haben selbst zu singen, dann 
kommen Sie doch mal beim Singkreis Othfresen vorbei: 
immer mittwochs um 19:45 Uhr. 

Der Singkreis Othfresen unter Leitung von Carsten Jelinski 
beim 1. Othfresener Musikfestival.  Foto: U. Mertinat 

Ostern in  
Othfresen 

Kinder beim Ostereiersuchen vor der Erlöserkirche. 
      Foto. A. Leifeld 

Elternzeit für einen Pastor? Das hätte es früher nicht 
gegeben! Toll, wenn man sich drauf verlassen kann, 
dass Ostern trotzdem nicht ausfällt. Mit den Prädikan-
ten Berndt und Deutschmann, Pfarrerin i. R. Motzkus 
und zahlreichen anderen helfenden Händen wurde 
vom Lammessen am Gründonnerstag über den Ge-
denkgottesdienst zur Todesstunde und den Heißumer 
Ostergottesdienst am Sonntag bis zum Familiengottes-
dienst mit anschließendem Osterbrunch am Ostermon-
tag ein nachdenkliches, fröhliches Osterfest gefeiert.  

 
Foto: Braunschweiger Dom 
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1. Juni | 15:30 Uhr: Kita-Sommerfest rund um die 
KITA REGENBOGEN mit der Einführung der neuen 
Leitung Sabine Menzel. 

10. Juni | 10:45 Uhr: Einführung des neuen Kirchen-
vorstands und Verabschiedung der ausscheidenden 
Mitglieder. ERLÖSERKIRCHE 

18. Juni | 19:30 Uhr: Konstituierende Kirchenvor-
standssitzung mit Wahl des/der Vorsitzenden. GE-
MEINDEHAUS 

19. Juni | 12 Uhr: Dinner am Dienstag Drei-Gänge-
Menü mit Spargel im GEMEINDEHAUS 

20. Juni | 19:30 Uhr Vokalensemble am Braunschwei-
ger Dom lädt zum Sommerkonzert in die ERLÖSER-
KIRCHE 

24. Juni | 16 Uhr: Sommergottesdienst mit Singkreis  
und anschließendem Grillen. ERLÖSERKIRCHE 

2. September | 10:15 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst im Rahmen des Dorffestes im DGH. 

Veranstaltungen 

Frauenhilfe Othfresen: jeden 1. Freitag im Monat um 
14:30 Uhr im Gemeindehaus: 1.6. | 6.7. | 3.8. | 7.9. 

Männerkreis: Jeden 1. Montag im Monat 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus: 4.6. | 2.7. | 6.8. | 3.9. 

Frauengruppe: jeden 1. Montag im Monat um 19.30 
Uhr bei K. Möller, Sölg 3. 

Kindergottesdienst: jeden 2. Freitag im Monat um 
15:30 Uhr: 8.6. | 10.8. | 14.9.  

Nähtreff: jeden 2. Freitag im Monat um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 8.6. | 10.8. | 14.9.  

Frauenhilfe Heißum: regelmäßige monatliche Treffen 
meist mittwochs um 15 Uhr: 20.6. | 11.7. | 22.8. | 
12.9.  

Rentner – Skatrunde: jeden 1. und 3. Mittwoch um 14 
Uhr im Gemeindehaus.  

Rommé, Canasta & Co. jeden 2. und 4. Mittwoch um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus. auch am 27.6 und 29.8 

Singkreis: Mittwochs 19:45 Uhr Gemeindehaus. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: alle 14 Tage don-
nerstags um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Kontakt: 
Heinz Biel, 4848. 

Dinner am Dienstag: 3. Dienstag im Monat 12 Uhr. 
19.6. | 17.7. | 21.8. |  

Gruppen 

Bossa Nova in der Erlöserkirche 
Am 15. Septem-
ber um 19 Uhr 
lädt die Kirchen-
gemeinde Oth-
fresen-Heißum in 
Kooperation mit 
der Lewer Däle 
aus Liebenburg 
zum Bossa-Nova-
Abend in die Erlö-
serkirche.  
Esther Lorenz 

interpretiert romantische und poetische Lieder und er-
gänzt sie durch Entstehungsgeschichten der Lieder sowie 
Kultur und Leben Brasiliens der fünfziger und sechziger 
Jahre. Es begleitet sie der 
Gitarrist Peter Kuhz. Einen 
Vorgeschmack finden Sie 
auf estherlorenz.de. Weite-
re Informationen entneh-
men Sie bitte zu gegebener 
Zeit dem nächsten Ge-
meindebrief, Plakaten und 
der Tagespresse. 

Der neue Konfi-Jahrgang 

Jill Dieckmann 

Lena Spaniol Levin Meyer 

Eileen Briks 

Luis Fellmann 

Maximilian Jahns Niklas Kaminski Tim Schröder 

Tom Felix Goldau 
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Gottesdienste 
Groß  

Döhren 
Klein  

Döhren 
Neuen-
kirchen 

Dörnten 
Ost-

haringen 
Upen 

3.6. 1. So. n. Trinitatis 9.30  10.45?  10.00 KV  

9.6. Samstag 10-12 Kiki   11.00 FFW   

10.6. 2. So. n. Trinitatis  9.30 K+P 10:45?   10.00 KV 

16.6. Samstag 
11.00 

G/KV-V+E 
     

17.6. 3. So. n. Trinitatis   
10:45 

KV-V+E 
! 9.30 KV   

24.6. 4. So. n. Trinitatis  9.30  17.00 Pos  9.30 

1.7. 5. So. n. Trinitatis    10.45  17.00 Dea 

8.7. 6. So. n. Trinitatis 9.30      

15.7. 7. So. n. Trinitatis   10.45    9.30 

22.7. 8. So. n. Trinitatis    10.45   

29.7. 9. So. n. Trinitatis  9.30    15.00 Kult 

4.8. Samstag       

5.8. 10. So. n. Trinitatis   10.45   9.30  

11.8. Samstag 11.00 GD Einschulung Liebenburg 9.30 Einschulung in Othfresen 

12.8. 11. So. n. Trinitatis 9.30  10:45 10.45  9.30 

19.8. 12. So. n. Trinitatis  9.30  10.45 9.30  

26.8. 13. So. n. Trinitatis 9.30  10:45 14.00 Gemeindefest Upen 

1.9. Samstag 10-12 Kiki      

2.9. 14. So. n. Trinitatis  9.30 K+P  9.30 10.45 DK  

9.9. 15. So. n. Trinitatis 9.30 K+P  10:45 10.45 GK  9.30 

16.9. 16. So. n. Trinitatis  9.30  10.00 FrauenGD in Upen 

Gottesdienste 

Abkürzungen:  
GD = Gottesdienst 

Dea = Der etwas andere Gottesdienst 
DK = Diamantene Konfirmation 
GK = Goldene Konfirmation 
G/KV-V+E = Gemeindefest/Verabschiedung und 

Einführung der Kirchenvorsteher 
KIKI = Kinderkirche 

K+P = Knabbern und Plaudern 
Kult = Kultcafé 
KV-V+E = Verabschiedung und Einführung der 

Kirchenvorsteher 
Pos = mit Posaunenchor 
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Abkürzungen: 
A = Abendmahl 
DF = Ökumenischer Dorffestgottesdienst 
E = Einschulungsgottesdienst 
F = Familiengottesdienst 
Fr = Frauengottesdienst 
KV = Einführung des neuen Kirchenvorstands 
S = Sommergottesdienst mit Singkreis 

Gottesdienste  
Lieben-

burg 
Klein  

Mahner 
Othfresen Heißum 

Glocken-
winkel 

3.6. 1. So. n. Trinitatis 
9.30  

KV + A 
— 10.45 9.30  

10.6. 2. So. n. Trinitatis 9.30 
14.00  
KV + A 

10.45 
KV+A 

  

17.6. 3. So. n. Trinitatis 9.30 — 10.45 9.30  

24.6. 4. So. n. Trinitatis 9.30 10.45 
16.00 

S 
 10.00 

30.6 Samstag 16.00 F —    

1.7. 5. So. n. Trinitatis — —  9.30  

8.7. 6. So. n. Trinitatis 9.30 10.45 10.45   

15.7. 7. So. n. Trinitatis 9.30     

22.7. 8. So. n. Trinitatis 9.30 10.45  9.30  

29.7. 9. So. n. Trinitatis 9.30 — 10.45   

4.8. Samstag 9.30 E —    

5.8. 10. So. n. Trinitatis 9.30 10.45    

11.8. Samstag 11 Einschulung Lbg. 9.30 Einschulung in Othfresen 

12.8. 11. So. n. Trinitatis 9.30 — 10.45 9.30  

19.8. 12. So. n. Trinitatis 9.30 10.45 10.45  10.00 

26.8. 13. So. n. Trinitatis 9.30  10.45 9.30  

2.9. 14. So. n. Trinitatis 9.30 10.45 
10.15 

DF 
  

9.9. 15. So. n. Trinitatis 9.30 — 10.45 9.30  

15.9. Samstag — 17.00 Fr    

16.9. 16. So. n. Trinitatis — — 10.45  10.00 
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Döhren 411, Dörnten 404 , Klein Mahner 704, Liebenburg 417,  Neuenkirchen 944  
Ostharingen 423, Othfresen-Heißum 424, Upen 429 

10 Juni | 17:00 Uhr: Konzert mit Hotchpotch 
 im Rahmen des Gemeindefestes, KIRCHE KLEIN MAHNER (S. 21) 

 
17. Juni  | 17:00 Uhr: Ostharinger Konzerte 

„Ein Sommertag mit ExperiTon“ Blockflöte, Harfe und mehr 
KIRCHE OSTHARINGEN (S. 16) 

 
20. Juni | 19:30 Uhr: Geh aus, mein Herz 

Das Vokalensemble am Braunschweiger Dom singt ein Sommerkonzert  
mit Werke von Schütz, Brahms, Debussy, Ravel u.a. | Eintritt frei 

ERLÖSERKIRCHE OTHFRESEN (S. 23) 
 

24. Juni | 16:00 Uhr: Sommergottesdienst mit Singkreis 
Singkreis Othfresen und Pfr. Timmermann gestalten gemeinsam  

einen sommerlichen Taizé-Gottesdienst 
ERLÖSERKIRCHE OTHFRESEN (S.23) 

 
24. Juni | 17:00 Uhr: Abendgottesdienst mit dem Posaunenchor 

und anschließendem Grillen, KIRCHE DÖRNTEN 
 

29. Juli | 15:00 Uhr: Kultcafé 
„China, eine andere Welt“ Bildervortrag von Imke Wedde 

PFARRSCHEUNE DÖRNTEN (S. 18) 
 

28. - 30. Juni | Kindersommer 
Bilder sprechen anders - Biblische Geschichten entdecken mit Marc Chagall 

Ev.-luth. Kirchengemeinde ST. TRINITATIS LIEBENBURG (S. 21) 
 

11. August| 19:00 Uhr:  Konzert Folksong trifft Volkslied 
Konzert mit Hotchpotch 

ST: TRINITATIS LIEBENBURG (S. 21) 
 

26. August | 17:00 Uhr: Konzert der Global Voices aus Uganda 
mit dem Chor Joyful Singers  

KREUZKIRCHE KLEIN DÖHREN (S. 13) 
 

26. August | 14:00 Uhr: Gemeindefest in Upen 
anschl. Fest mit Leckereien und Live-Musik, KIRCHE UND DGA UPEN (S. 17) 

 
15. September  | 17:00 Uhr: Frauengottesdienst 

von Frauen nicht nur für Frauen, KIRCHE KLEIN MAHNER (S. 21) 
 

15. September | 19.00 Uhr: Esther Lorenz 
Ein Bossa-Nova-Abend mit Esther Lorenz (Gesang) und Peter Kuhz (Gitarre). 

In Kooperation mit der Lewer Däle, ERLÖSERKIRCHE OTHFRESEN (S. 24) 
 

16. September  | 10:00 Uhr: Frauengottesdienst 
von Frauen nicht nur für Frauen, KIRCHE UPEN. 

 
22. September  | 10:00 –15.00 Uhr: Kinderkirchentag 

KIRCHE/GEMEINDEHAUS LIEBENBURG 

Veranstaltungen 


